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27. Mai 2021 

 
Antrag auf Ortsmittel 

 
 
Sehr geehrte Frau Ortsvorsteherin, sehr geehrte Ortsbeiratsmitglieder, 
 
wir, die Mitglieder des NABU Mainz und Umgebung e.V. Arbeitskreis Ebersheim (kurz 
NABU AK Ebersheim), setzen uns ehrenamtlich für die ökologische Begrünung und 
nachhaltige Aufwertung der öffentlichen Flächen des Stadtteils Ebersheim ein und möchten 
damit einen Beitrag zur biologischen Vielfalt leisten. Ein aktuelles Projekt ist die 
ökologische Bepflanzung des Friedhofs Ebersheim.  
 
Unser abgeschlossenes Teilprojekt des Friedhofs Mainz-Ebersheim beinhaltete die 
standortgerechte Pflanzung von 14 Bäumen (z.B. Elsbeere, Speierling, Traubenkirsche) 
und von 63 Wildsträuchern (z.B. Klappernuss, Bibernellrose, Schlehe), die alle heimisch 
bzw. gebietsspezifisch und somit besonders wertvoll für die Vogel- und Insektenwelt sind. 
Die Biodiversitätsstrategie 2020 der Stadt Mainz empfiehlt ausdrücklich naturnahe 
Pflanzungen auf Friedhöfen. Durch die finanzielle Unterstützung des Grün- und 
Umweltamtes konnten die Pflanzungen im November 2020 vom Wirtschaftsbetrieb der 
Stadt Mainz und unserer tatkräftigen Unterstützung erfolgreich umgesetzt werden. 
 
Im weiteren Verlauf dieses Projektes, für das wir finanzielle Unterstützung benötigen, 
planen wir weitere Hecken auf dem Friedhof zu pflanzen. Dies bedarf in etwa 200 
Wildsträucher und Wildrosen. Wir achten bei der Auswahl der Pflanzen besonders auf ihren 
Wert für Tiere. So bietet z.B. die geplante Burgunder- oder Alpenrose Futter für 103 
Insektenarten (z. B. Kleinschmetterlinge, Blattwespen, Bockkäfer), 19 Säugetier- und 27 
Vogelarten. Die Pflanzung ist für November 2021 vorgesehen. Ein weiterer Aspekt  bei der 
Auswahl, insbesondere der Rosen ist ihre historische Verbindung zum Friedhof, Kloster 
und Bauerngarten: naturnahe Gartenrosen mit ungefüllten oder halbgefüllten Blüten wie die 
Bibernell-Rosen, Gallica- und Alba-Rosen. 
 
Daher bitten wir den Ortsbeirat Mainz-Ebersheim um Unterstützung für oben genannten 
Pflanzungen und würden uns über Ortsmittel in Höhe von 300 € freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Jutta Wolter, Sprecherin des NABU AK Ebersheim 


